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DER BUNDESMINISTER 
, FOR UMWELT, JUGEND UND FAMILIE 

Z. 70 0502/34-Pr.2/87 

IJ - 4 ~ b der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
a ... 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebungsperiode 

, 
27. April 1987 

An den 

Herrn Präsidenten 

des Nationalrates 

Palament 

1017 Wie n 

..f2"AB 
1987,-04- 28. 
zu 4l(O' IJ 

Auf die an den Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz 

gerichtete Anfrage der Abgeordneten Blau~Meissner ~nd Kolle~ . 

gen vom 5. März 19S7, Nr. 140/J, betreffend Umweltschutzver-. 
trag.öste~reich-Ungarn, beehre ich mich unter Hinweis auf die 

durch das Bundesgesetz vom 24. Februar 1987, BGBI.Nr. 

'78/1~87, geänderte ~ompetenzrechtslagefolgendes mitzuteiien: 

Grundsätzlich ist festzuhalten, daß der gern. den Bestimmungen 

des Vertrages zwischen der Republik österreich und der Unga~ 

r1schen Volksrepublik über die Zusammenarbeit auf dem Gebiet 
, " 

'des Umweltichutzes zu vereinbarende Arbeitsplan am 4. Juli 

1986 in Wien von Bundesminister Franz Kreuzer und dem Vor­

'Bitzenden des Staatsamtes für Umwelt und Naturschutz der,Un-

'garischen Volksrepublik, Dr. KaIman Abraham:unterzeichnet 

: wu~de. 

Dieser Arbeitsplan der' für einen Zeitraum von drei Jahren 

vereinbart wurde, sieht vor allem die Förderung der Zusammen-

, arbeit und des Informationsaustausches über Gesetze, sonstige 

Vorschriften und Maßnahmen auf dem Gebiet der Luftreinhal­

tung, der'Abfallwirtschaft, des Lärmschutzes, der Umwelter­

ziehung, der Umweltforschung, der ökonmischen Aspekte des 

Umweltschutz~s, der Gestaltung von Datenkatastern und der Ko~ 

operation im Bereich Neusiedlersee. 
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Zu den konkreten Inhalten der vorliegenden Anfrage wird wie 

folgt Stellung genommen: 

Zu 1): 

Ich bin gerne bereit, der ungarischen Seite die in Österreich 

vorhandenen relevanten Informationen zur Gesamtproblematik 

"mögli9heAuswirkungen Von Stauhaltungen auf die Grund- und 

Trinkwassersituation" zur Verfügung zu stellen. 

Ich darf in diesem Zusammenhang darauf hinweisen, daß u.a. 

auch a~läßlich der Unterzeichnung des vorliegenden Arbeits­

programmes im Juli 1986 mein Amtsvorgänger, Bundesminister 

Franz Kreuzer die Gesamtproblematik des Donaukraftwerkes 

Nagymaros mit Staatssekretär Abraham intensiv diskutierte. 

Staatssekretär Dr. Abraham hat anläßlich dieser Gespräche 

u.a. mitgeteilt, daß die zuständigen ungarischen Stellen der 

Frage einer möglichst umweltkonformen Gestaltung des Gesamt­

projektes - auch im Hinblick auf allfällige Auswirkungen der 

Stauhaltung - und einer dementsprechenden Bauführung hö~h­

stei Augenmerk zuwenden. So wären etwa von 50 eingereichten 
. -

,"Teilerrichtungsprojekten" im Zusammenhang mit dem Gesamtbau-

werK 36 Projekte aufgrund von Umweltüberlegungen.wesentlich 

yerändert bzw. adaptiert worden. 

Zu 2): 

Ich,bin auch bereit, dem Text des Arbe~tsplanes über Ersuchen 

zur Verfügung zu stellen. 

Zu 3): 

In dem anläßlich der Unterzeichnung des Arbeitsplanes 

. zwischen Bundesminister Franz Kreuzer und Staatssekretär Dr. 

KaIman Abraham geführten Gespräch, wurde ein intensiver 

bilateraler Informationsaustausch über die sich im Zusammen-
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hang mit der Errichtung eines Donaukraftwerkes im Bereich 

Nagymaros ergebenden Problemstellungen und daraus resultie­

renden allfälligen .umweltverändernden Einflüsse im Donaube­

reich vereinbart. 

Diese Kontakte werden im Rahmen der sich.bietenden Möglich­

keiten gepfolgen werden: hier wird auch auf jüngere Ergeb­

nisse wissenschaftlicher Bewertungen der Problematik "Stau­

haltung" hingewiesen werden . 
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